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Mit „Der duftende Garten“ hat der Kölner Künstler Daniel Hees (Jahrgang 1939) eine Reihe 
von sechs kleinen Radierungen betitelt, deren subtile Erotik mich unmittelbar fesselte. Der 
Klang der Flöte, namentlich der Alt- und der noch tieferen, „kehligeren“ Bassflöte, schienen 
mir geeignet, etwas von dieser Stimmung zu vermitteln. So entstanden im Sommer 1996, 
nach einem Atelierbesuch, ziemlich spontan drei Versionen, in denen ich versucht habe, auf 
unterschiedliche Weise dieser feinen, zurückhaltenden und doch so berührenden Kunst 
nahezukommen. Musik entsteht bei mir sehr oft aus „Bildern“ und wenn im Hörer daraus 
wieder neue Bilder entstehen, scheint mir schon viel erreicht. 
 


